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Politisches Tagesbild
Waren in der vorigen Woche am diplomatischen Him

mel wieder Wetterwolken aufgestiegen so sind sie heute eini
germaßen gewichen Zwischen dem englischen Botschafter
Lord Dufferin und dem türkischen Ministerpräsidenten Said
Pascha ist ein zwischen dem englischen und türkischen Kon
ventionsentwurfe vermittelndes Projekt vereinbart und
zur Ratifikation nach London geschickt worden Die Haupt
wünsche der Pforte gehen dahin daß behufs der Erleich
terung des Verkehrs zwischen dem englischen und dem tür
kischen Expeditionskorps dem türkischen Hauptquartier ein
englischer General attachirt werde daß die militärischen
Bewegungen beider Expeditionskorps von beiden Theilen so
eingerichtet und ausgeführt werden daß das eine nicht die
Operationen des anderen behindert und daß endlich eine
Zeitbestimmung für die Räumung Egyptens Seitens der
englischen Armee festgesetzt werde

Dem Dolmetscher der italienischen Botschaft Vernoni
ist am Sonnabend das Protokoll der Konferenzbeschlüsse
vom 14 d betreffend den Suezkaual mit den Unter
schriften Said Paschas und der Vertreter der Mächte ein
gegangen Lord Dufferin wiederholt in dem Protokoll den
Vorbehalt der koros majeurs In Gemäßheit dieses
Protokolls werden Marineoffiziere aller Nationen in Port
Said zusammentreten zur Ausführung der Maßregeln zu
denen sie von der Konferenz ermächtigt sind Das
Memorial diplomatique meldet dagegen daß die Kon

ferenz betreffs der Frage der Neutralisation des Suezkanals
in Wien stattfinden werde und daß sämmtliche europäischen
Staaten und die Vereinigren Staaten von Amerika hierzu
eingeladen werden

Während man am grünen Tische hin und herrathet
ohne zu thaten hat das englische Oberkommando in
Egypten die militärische Initiative ergriffen Sechs
englische Transportschiffe mit Truppen und zwei Kanonen
boote verließen Freitag Abend den Hafen von Alexandrien
Der Aviso Salamis hat Sonnabend Mittag mit den
Generalen Wolseley und Adhe an Bord den Hafen ver
lassen Um 1 Uhr berichtet ein Telegramm aus Alexan
drien vom 19 d sah man die Transportschiffe und die
Flotte in östlicher Richtung unter Segel alle Kriegsschiffe
waren gefechtsbereit Admiral Sehmour wird auf dem
Panzerschiff Alexandra seine Flagge aufhissen Wahr

scheinlich in der Meinung daß die englischen Vorposten
stellungen in Folge der angeblichen Truppensendung nach
Abukir schwach besetzt seien meldet eine andere Depesche
gleichen Datums hat Arabi Pascha in der Nacht vom
Freitag zum Sonnabend einen Angriff auf die Position bei
Mex gemacht ist aber mit starken Verlusten zurückgeworfen
worden Mex ist das kaum eine deutsche Meile westlich
von Alexandrien gelegene starke Fort das von den Eng
ländern erst vor Kurzem besetzt wurde Von Arabi s ver
schanzen Lager in Kafr Dowar führt längs des Mah
mudieh Kauals und der Meeresküste eine Eisenbahn nach
dem Fort

Am Sonnabend Nachmittag hat zwischen den britischen
Truppen und den Egyptern am Mahmudjekanal ein Gefecht
begonnen Der vom Nil gespeiste Mahmudjekanal läuft
längs der Eisenbahn Damanhur Alexandrien der erstere
Ort ist ein Knotenpunkt des egyptischen Eisenbahnnetzes von
dem aus nördlich die Eisenbahn nach Rosetta und südlich
die nach Kairo führt Ob das Gefecht am Mahmudjekanal
die Fortsetzung des Kampfes zwischen den Truppen Arabi s
und den englischen Vorposten bei Mex ist geht aus dem
Telegramm welches die Nachricht von dem neuesten Zusam
menstoß überbringt nicht hervor Es wäre ja möglich daß
die in der Nacht vom Freitag zum Sonnabend zurückgeschla
genen Egypter am folgenden Tage von Kafr Dowar oder
einem anderen Punkte der Eisenbahnlinie Damanhur Alexan
drien in verstärkter Zahl vorrückten da Arabi den verbrei
teten Berichten zufolge annehmen mochte daß das Gros der
englischen Armee von Alexandrien ostwärts sei es zur Er
oberung Abukirs oder Rosetta s oder beider Orte zugleich
aufgebrochen sei Wahrscheinlicher aber ist es daß das
Sonnabend Nachmittag am Mahmudjekanal begonnene Ge
fecht in keinem Zusammenhange mit dem nächtlichen Angriff
auf die englischen Vorposten bei Mex steht Dieser Angriff
braucht auch gar nicht einmal von den zwischen Damanhur
und Alexandrien lagernden egyptischen Truppen unternom
men worden zu sein der allem Anscheine nach kleine Streif
zug kann füglich das Werk der auf der schmalen Erdzunge
zwischen Fort Mex und Abukir zerstreuten Mannschaften
Arabi s sein Hatte der Oberkommandeur General Sir
Garnet Wolseley bevor er Sonnabend Mittag in Gemein
schaft mit dem Ehef des Generalslabs General Adhe an
Bord den Hasen von Alexandrien verließ Befehl zum Vor
rücken längs der Eisenbahnlinie Alexandrien Damanhur ge
geben dann hatte sich jedenfalls nicht das Gros der eng
lischen Armee am Freitag eingeschifft es müßte vielmehr
eine nicht unansehnliche Streitmacht zu diesem Vorstoß zu
rückgelassen werden da Arabi nach übereinstimmenden Be
richten seine Hauptkräfte an dieser Eisenbahn konzentrirt hat

Die heutigen Depeschen bringen Licht in die strategi
schen Pläne John Bulls Wolseley hat in geschickter
Weise Arabi zu täuschen gewußt und ihm mit dem Schein

marsche auf Abukir eine Schleppe beigebracht Freilich
müssen die Forts von Abukir eingenommen werden
aber Wolseley hat keine Eile Das offiziell angekündigte
Bombardement von Abukir hat nicht stattgefunden das
englische Geschwader und die Transportschiffe zusammen
26 Schiffe liefen Sonnabend Nachmittag in die Bay von
Abukir ein gingen aber Sonnabend Abend 10 Uhr in
östlicher Richtung weiter und ließen nur den Achilles und
zwei andere Schiffe in der Bay von Abukir zurück welche
südlich von der Nelsoninsel Stellungen einnahmen von
welchen aus sie die Eisenbahn von Rofetli beherrschen
Aus allen Forts von Abukir weht sortgesetzt eine weiße
Fahne Es soll eben gar nicht das Nildelta zum Aus
gangspunkt des Feldzuges gemacht werden Arabi könnte
durch Benutzung der Nilüberschwemmung und durch Spren
gung der Nilbrücken bei Kasr el Said und Benha el asl
dem Vormarsch der Engländer sehr große Hindernisse be
reiten Es ist daher sehr schlau daß die Engländer es
versuchen vom Suezkanal aus wo sie sich jederzeit auf ihre
Flotte stützen können unter Vermeidung der Nilübergänge
und der durch die Nilüberschwemmung drohenden Gefahren
auf Kairo vorzudringen und Arabi zum Verlassen des
Deltas zu zwingen Hier würden sich drei verschiedene
Straßen bieten von Kantara aus wo es nur auf einer
kurzen Strecke an Süßwasser fehlen würde von Jsmailia
aus auf der Eisenbahn Jsmailia Sagazig die von einem
Süßwasserkanal begleitet ist und schließlich von Suez aus
auf der früheren Poststraße der englisch indischen Ueber
landspost

Die Engländer sind mit einem Schlage die alleinigen
Herren des Suezkanals und die Konferenz mit Leffeps
haben das Nachsehen Port Said ist Sonntag früh
3 Uhr durch 600 Matrosen besetzt worden die Einge
borenen wurden ohne daß Widerstand erfolgte entwaffnet
die Befehlshaber der egyptischen Truppen gefangen gesetzt
der zur Partei Arabi Pascha S gehörende Gouverneur war
nach Jsmailia gegangen es ist eine Verwaltung im Namen
des Khedive eingesetzt Zwischen dem europäischen und
arabischen Quartier der Stadt werden jetzt Erdverschan
zungen errichtet in beiden Quartieren herrscht aber Ruhe
Admiral Seymouc und Generat Wolseley befinden sich dort
ebenso sind 17 Transporlschiffe und 5 Kriegsschiffe vor
Anker gegangen der Serapis und mehrere Kanonenboote
sind in den Suezkaual eingelaufen Die Telegraphenlinie
zwischen Port Said und Suez befindet sich im Besitze der
Regierung die Bureaus der Suezkanalgesellschaft sind mili
tärisch besetzt die Verbindungen mit Jsmailia und Suez
sind unterbrochen Der Suezkaual ist für Handels
und Baggerfchisfe geschlossen und iu eiuer Länge von
24 Kilometer durch die Engländer besetzt Die Kor
vette Tourmaline lief mit einem bewaffneten Kanonen
boot des Dee in den Kanal ein und besetzte Jsmailia

E v a
Eine Erzählung aus dem Leben von O Bach

Fortsetzung
Ehe man noch einen klaren Gedanken gefaßt hatte

war der weiche Erdboden überschwemmt wahre Bäche er
gossen sich und bildeten neue Hindernisse für die fein
beschuhten Füßchen und nirgends zeigte sich ein schützen
des Dach Die beiden jungen Männer blickten sich rath
los an die Gefahr für die Damen deren Beschützer sie
ja waren ließ ihre Abneigung gegen einander vergessen
und wie von einem Gedanken getrieben näherten sie sich
einander und die Frage was muß hier geschehen sprach
sich in dem Antlitz Erbach s ebenso deutlich aus wie in
dem Schröder s

Kennen Sie Herr Graf die Umgegend begann
Richard hastig giebt es kein Asyl wohin wir die Damen
führen können

Ich bin fremd wie Sie aber wir müssen aus die
Suche gehe das Unwetter nimmt zu jede Verzögerung
kann Gefahr bringen Ich werde rechts gehen gehen
Sie links ein Ausweg muß sich finden

Theilen Sie es den Damen mit, meinte Schröder
mit einer kurzen Verbeugung es wird ihnen vielleicht un
angenehm sein hier allein bleiben zu müssen

Es muß aber sein, war Erbach s Entgegnung und
sich an die wie Espenlaub zitternde Fürstin wendend theilte
er ihr die Absicht einen Zufluchtsort sür sie suchen zu
wollen mit

Die Dame vermochte nur bejahend zu nicken bei
jedem Donnerschlag klainmerte sie sich halb ohnmächtig
an Anna an die mit Aufbietung ihrer ganzen Kraft sie
zu schützen suchte aber von einem plötzlich niederzuckenden
Blitze der mit einem entsetzlichen Donnerschlag zusammen
traf erschreckt ihre Arme niedergleiten ließ so daß die
Fürstin den Halt verlierend mit einem gellenden Schrei
zusammenbrach und auf den feuchten Erdboden niederfiel

Mit einem wilden Schrei warf sich Sofia über die
Todte und keines Lautes keiner Bewegung mächtig klam
merte sich Anna an einen Baumstamm die Augen festge
bannt an das furchtbare Schauspiel das der prasselnde

brennende Banm das die todte Frau das Sofia in
ihrem wilden Schmerze bot

Mit dem letzten furchtbaren Schlage schien das Ge
witter ausgetobt zu haben nur einzelne Schläge einzelne
aufzuckende Blitze erinnerten noch daran aber das furcht
bare Ereigniß das kaum auszudenken war blieb eine ent
setzensvolle Thatsache und ein lauter Schrei der sich endlich
dem gequälten Herzen des zum Tode erschreckten fassungs
losen Mädchens entrang traf das Ohr Richard s der den
Feuerschein gewahrend und Böses ahnend im Sturmschritt
herbeieilte

Ein Blick auf die Gruppe zeigte ihm die traurige
Wahrheit das grausame Schicksal hatte hier unerwartet
einem bis dahin ganz glücklichen Dasein das schreckliche
Ende bereitet und von dem Anblick der sich ihm hier zeigte
tief erschüttert kniete er neben Sofia hin die ihr weinen
des Antlitz an dem starren Körper der Mutter verbarg

Anna vermochte nicht sich zu nähern ihr war zu
Muthe als sei sie selbst vom Blitze getroffen und erst als
Sofia von Richard s Worten die zärtlich und liebreich in
ihr Ohr tönten getroffen aufblickte als der junge Mann
bat Helfen Sie mir die Unglückliche aus der gefährlichen
Nähe zu bringen der Baum droht dem Einstürze wir
müssen wenigstens die Leiche retten zu schützen suchen, be
wegte sie sich mechanisch fort und leistete wie ein Automat
ihm wie Sofia die den Kopf der Todten mit ihrem Arm
umschlang mit ihren Thränen benetzte Beistand

Als nach einer kurzen aber innerlich qualvollen Vier
telstunde Graf Erbach zurückkehrte prallte er entsetzt vor
dem Anblick zurück der sich ihm bot Auf dem feuchten
Rasen kniete Schröder bemüht die Leiche mit Blättern und
Gräsern zu bedecken um sie vor den herabfallenden Regen
tropfen zu schützen ausgelöst in Schmerz kauerte die un
glückliche Tochter daneben während Anna bleich thränen
los die Hände gerungen vor dem fassungslosen Mädchen
stand ohne Worte des Trostes zu finden

Ein kurzer Blick belehrte den jungen Mann welch Un
glück hier geschehen und ohne zu fragen beugte er sich zu
Sofia nieder und ihre kalte Hand zärtuch theilnehmend in
die seine nehmend bat er leise Fassung Prinzessin viel

leicht ist noch Hilfe möglich Ich habe einen Wagen gefun
den der uns am Ausgange des Weges erwartet

Sie blickte ihn wie geistesabwesend an dann aber
sprang sie entschlossen auf als sei durch Erbach s Worte
eine Hoffnung in ihr erregt worden und ihre Hand lieb
kosend auf das zurückgesunkene Haupt der Mutter legend
meinte sie leise

Kommt vielleicht vielleicht übt Gott Barmherzigkeit
Lautlos übernahmen die beiden jungen Männer die

schwere Verpflichtung die leblose Fürstin nach dem Wagen
zu tragen sie hatten schnell aus den zu Boden geschleuder
ten Aesten eine Bahre zusammengestellt und behutsam schrit
ten sie mit der traurigen Last vorwärts begleitet von den
beiden bis zum Tode betrübten Mädchen Der letzte Re
genguß hatte den brennenden Baum verlöscht als sie das
Ende des Waldweges erreicht hatten

Anna und die beiden jungen Männer schritten wortlos
neben dem Wagen her bis sie begleitet von einer immer
mehr anwachsenden enge die ein schweres Unglück ahnend
sich ansammelte das Hotel in dem die Damen wohnten
erreicht hatten

Der herbeigerufene Arzt konnte nur noch den Tod der
Fürstin bestätigen alle Belebungsversuche blieben vergebens

und in stillem Jammer der die Freunde des jungen bis
her so glücklichen und übermüthigen Mädchens tief schmerz
lich berührte kniete Sofia vor dem Lager der Todten
unfähig einen Gedanken einen Entschluß zu fassen

Anna mußte die nöthige Auskunft über tie näheren
Verhältniffe der fürstlichen Damen geben da Sofia zu
fassungslos war und in dumpfem Hinbrüten vor sich hin
starrte und Richard hatte dabei Gelegenheit Anna näher
kennen zu lernen ihre Güte und Klugheit mit der sie die
Gefühle Sofia s zu schonen wußte zu bewundern

Eine nach dem Gute des Fürsten Bartikow abgesandte
Depesche brachte die unangenehme Botschaft daß der Fürst
eine Reise deren Ziel man nicht kannte von der er aber
balv wiederkehren wollte unternommen habe und so muß
ten denn die Anstalten zu dem Transport der Leiche nach
der fernen nordischen Heimath ohne andere Hilfe getroffen
werden



Die Truppen Arabi Pascha s wurden aus Nefich vertrieben
auch Kantara wurde besetzt Der juristische Bcirath der
Suezkanal Gesellschaft trat in Paris zusammen um die
Forderung einer Entschädigung für die Handlungen der
Engländer in Betreff des Suezkanals zu prüfen Wohl
bekomm s ihm Der französische Aviso Aspis ist nach
Suez abgegangen um die dort befindliche Korvette Forbin
zu ersetzen weche sich zum Schutz der französischen Staats
angehörigen nach Massowa begiebt

Die Engländer beherrschen die innere Politik Egyptens
und den Khedive Der Khedive hat das Ministerium
Ragheb Pascha entlassen und Cherif Pas cha mit der
Bildung des neuen Kabinets beauftragt Als Minister
des Innern wird Riaz Pascha als Kriegsminister Omar
Pascha als Minister der öffentlichen Arbeiten Moubarek
als Finanzminister Haidar Pascha als Unterrichtsminister
Ejub Pascha als Minister der Wakufs Mahmond Pascha
Feliki genannt Die definitive Bildung des neuen Kabinets
soll nach Ankunft Riaz Paschas erfolgen Die Meldung
englischer Zeitungen daß Arabi den Sultan durch eine
im Lager von Kafr ed Dauar stattgehabte Versammlung
von Ulema s habe absetzen lassen wird von Konstantino
pel aus als Erfindung bezeichnet Arabi hat im Gegen
theil noch anläßlich des Bairamfestes Abdul Hamid seine
Glückwünsche übersandt und den Padischah seiner unwan
delbaren Treue versichert Die von General Wolseley
an die Bevölkerung erlassene ihrem Inhalte nach bereits
bekannte Proklamation ist veröffentlicht worden Wie es
heißt hätte der frühere Minister der Wakufs Hassan Cherif
Pascha eine Verbindung mit Arabi Pascha unterhalten und
soll in Folge dessen an Bord des egyptischen Schiffes Me
hemet Ali gebracht werden Das deutsche Kanonenboot

Habicht das russische Kriegsschiff Eriklik und
einige andere Kriegsschiffe schicken sich an den Hafen von
Alexandrien zu verlassen Vielleicht zieht sie s auch nach
Port Said Man merkt die Absicht und wird verstimmt

Nachrichten aus Kairo vom 14 c besagen es herrsche
Ruhe mehrere europäische Kaufleute seien zurückgekehrt und
hätten ihre Läden wieder geöffnet

Das Triester Bomben Attentat sollte nur das
erste Glied einer Kette von Verbrechen sein deren Aus
führung indeß wie der Telegraph am Sonnabend meldete
durch einen glücklichen Zufall verhindert worden ist Die
Vorfeier für den kaiserlichen Geburtstag selbst verlief ob
wohl man demselben nicht ohne Befürchtungen entgegen ge

sehen hatte ohne erheblichen Zwischensall Ein offiziöser
Bericht der sich in einer ganzen Anzahl von Wiener
Blättern findet weiß zu melden daß sich die Bevölkerung
nicht abhalten ließ das Kaisersest begeistert zu begehen
Die Veteranen waren sogar viel zahlreicher zum Fackelzuge
erschienen und durchzogen mit klingendem Spiele die ganze
Stadt ihnen voran eine außerordentliche Menschenmenge
die jubelnd Lvvivg ustria Lvviva rauossoo
Kiusöpxe L vviva kullolto basso Inäöxkuägiitö
rief Die Volkshymne wurde stürmisch begrüßt Die
stärksten Kundgebungen fanden vor dem Cas6 Ehiozza dann
vor dem Hause vor welchem das letzte Attentat vorgefallen
war statt Aus Cattaro wird gemeldet daß sich einer
der Haupturheber des Aufstandes in der Herzegowina ein
gewisser Hakics aus Neusatz gebürtig der seine Studien
an einer österreichischen Universität absolvirt haben soll der
österreichisch ungarischen Gesandtschaft in Cettinje freiwillig
gestellt Diese Selbststellung hat bei sämmtlichen Partei
häuptern große Sensation hervorgerufen und in gleicher
Weise in Montenegro und in den Bocche nicht geringes
Aufsehen erregt Durch die Enthüllungen die Hakics vor
der Behörde machte sollen mehrere Mitglieder der so
genannten Aktionspartei in Montenegro kompromittirt er

Die beiden jungen Männer sahen sich urplötzlich in die
La e versetzt den beiden vereinsamten Mädchen die wichtig
sten Dienste zu leisten ihnen als Beschützer und Helfer zur
Seite zu bleiben und so eigenthümlich auch für Schröder
der Gedanke war in fremde ihm bis dahin ganz unbekannte
Verhältnisse geführt zu werden die ihn augenblicklich auch Er
bach näher brachten so zögerte er keinen Augenblick damit
sich in den Dienst der Trauernden zu stellen

Ein Brief an Vater Schröder theilte diesem die Noth
wendigkeit mit anstatt einer Vergnügungsreise eine mit
tausend schmerzlichen Eindrücken verbundene Fahrt nach dem
Norden zu machen

Die von der Gräfin Erbach telegraphisch eingeholte
Erlaubniß gestattete dem Sohne die Ritterdienste leisten zu
dürfen wo es das Herz verlangte und die Pflicht gebot
Doktor Kummer entschloß sich ebenfalls die weite beschwer
liche Reise mitzumachen damit die Damen unbeanstandet
von dem Urtheil der Welt den Schutz der jungen Männer
annehmen konnten

Die Vorbereitungen zu dem schwierigen Transporte
waren alle durch Schröder und Erbach getroffen worden

Am dritten Tage nach dem Unglücksfall wurde die
traurige Reise angetreten und fast von allen Badegästen
begleitet bewegte sich der Zug nach dem Bahnhofe in ehr
furchtsvollem Schweigen folgte eine zahlreiche Menge von
Trauerwagen

Wo war das übermüthige Lachen der jungen Fürstin
geblieben

In tiefe Trauergewänder gehüllt das reizende Gesicht
von Thränen verschleiert mußte sie sich auf die Arme der
jungen Männer stützen als sie den Wagen bestieg Theil
nahmlos irrten einen Moment ihre Blicke über die Menge
die sich vor dem Hötel versammelt hatte und als sie den
Bahnhof erreicht als der Metallsarg der die irdischen Reste
der Dame barg von einem zweiten Sarg umschlossen in
den Eisenbahnwagen gehoben wurde brach sie bewußtlos
zusammen um erst kurz vor der Abfahrt wieder zum Leben
zu erwachen

Fortsetzung folsti

scheinen da es sich herausgestellt haben soll daß dieselben
an der Durchführung des Planes arbeiteten gleichzeitig
mit dem Aufstande in der Herzegowina die insurrektionelle
Bewegung in sämmtlichen Balkanländern wachzurufen Auch
in den Regierungskreisen von Cettinje haben die Ent
hüllungen des Hakics vor der österreichischen Behörde ziem
liche Besorgniß erregt und man spricht sogar davon Fürst
Nikolaus beabsichtige um sich von jeder Verantwortlichkeit
für den unliebsamen Zwischenfall zu reinigen eine Reihe
von Persönlichkeiten deren Theilnahme an dem Aufstande
allgemein vermuthet wird aus ihrer bisherigen amtlichen
Stellung zu entfernen

Von der letzten norwegischen Storthingsversammlung
wurde ein Gesetz über die Zulassung von Frauen zum
sxs,w,6Q artium Aufnahmeprüfung an der Universität an
genommen Es ist dieses jedoch nicht so zu verstehen daß
damit auch die Zulassung zu den Staatsprüfungen gestattet
ist In welcher Ausdehnung weiblichen Studirenden der
Zutritt zu den diesen Prüfungen vorausgehenden vorbereiten
den Vorlesungen und Uebungen gestattet werden soll darüber
verfügt der König Dieses vom Storthinge angenommene
Gesetz hat die norwegische Regierung dem Morgenbladet
zufolge zur königlichen Sanctionirung eingereicht Die
von einem Verein in Bergen betriebene Gründung einer
positiv christlichen Gegenuniversität gegen Christiania
welche zunächst durch Beiträge der christlichen Gemeinden
Norwegens zu Stande kommen soll scheint keinen Fortgang
zu haben

Herr von Freycinet läßt die Unterredung welche
der Correspondent des Petit Marseillais mit ihm gehabt
haben wollte für durchaus apokryph erklären Er versicherte
daß er seitdem er das Ministerium verlassen jedem poli
teschen Gespräch aus dem Wege gegangen sei Das Swcle
das Organ Brisson s bringt einen interessanten Artikel wel
cher Herrn v Freycinet gegen seine Gegner in Schutz nimmt

Die Reklamationen wegen der Zustimmung des neuen
französischen Kabinets zu den Konferenzbeschlüssen betreffs der
Suezkanalüberwachung im Prinzip ohne vorherige Wieder
berufung der Kammern will in der Pariser Presse kein
Ende nehmen Im Ministerrath theilte Duclerc die
neuesten Depeschen aus Egypten und Tunis mit Der
große Häuptling Ali ben Khalifa der nach Tripolis geflüchtet
war hat für sich und andere Flüchtlinge Begnadigung nach
gesucht Der Ministerrath setzte die Bedingungen fest unter
denen die Begnadigung bewilligt werden soll Es ist die
Rede von einem Tausch afrikanischer Besitzungen Frank
reichs und Englands England scheint geneigt seinen Theil
an der Küste von Gambia abzutreten um dafür die kleinen
französischen Niederlassungen der Goldküste Assinie und Groß

Assam zu erhalten Die französischen Geschäftshäuser in
den letzteren beiden Kolonien protestiren indessen lebhaft
gegen den beabsichtigten Tausch und erklären England gehe
darauf aus Frankreich zu Übervortheilen Die Einigkeit
unter der bonapartiftischen Partei ist durch die Ver
söhnung Cassaguacs mit Amigues keineswegs gesichert wor

den die mit Uebergehnng des Prinzen Napoleon Jerome
dessen ohn dem Prinzen Victor am letzten Sonntag in
Paris zum Kaiser ausriefen Die Gegenkundgebung welche
die Anhänger des Vaters am letzten Sonntag in Paris ver
anstalten wollten fiel zwar ins Wasser dagegen fanden
mehrere bonapartistische Versammlungen in der Provinz statt
welche den Prinzen Napoleon Jsrome für das natürliche
Haupt der kaiserlichen Partei erklärten

Die Unruhen in Moncean les Mines sind wie
die neueren Nachrichten aus Frankreich erkennen lassen
nicht so ganz unerwartet gekommen Der Temps welcher
einen seiner Redakteure nach dem Schauplatz der Ruhe
störungen abgesandt hat veröffentlicht vorläufig einen Be

Der dramatisirte Skat
Das war es was uns bisher gefehlt hatte Aus der

Wirklichkeit aus dem Leben soll der dramatische Dichter
schöpfen Eigenartigkeiten des gesellschaftlichen Lebens für seine

Zwecke verwenden Und seltsam ist es deshalb daß bisher
so viele Hunderte von dramatischen Dichtern allen Kalibers
achtlos an der am meisten hervortretenden Eigenthümlichkeit
dieser unserer Tage vorübergingen ich meine am Skat
Denn erst mit der im Centraltheater zum ersten Male auf
geführten Posse Der tolle Wenzel hat man den ersten und
noch dazu sehr schüchternen Schritt auf dem Wege des
dramatisirten Skates gethan Ja schüchtern nenne ich diesen
Schritt weil der Verfasser vom Skat nur ein wenig Alle
gorie herübernahm Er nannte die Hauptfigur des Stückes
Wenzel weil auch im Skat bekanntlich die Wenzel die

Hauptrolle spielen Wieviel mehr aber läßt sich der Skat
dramatisch verarbeiten Generationen von dramatischen Dichtern
hätten an ihm genug Doch Beispiele erläutern Theorien
und Winke am Besten Was uns vorschwebt ist ein Zeit
gemälde mit Gesang und Tanz in acht Bildern das den
Titel Ramsch führen könnte

1 Bild Gesenkt Der Budiker Müller hat eine
reizende gebildete Tochter Amanda welche ein inniges Ver
hältniß mit dem Kunstakademiker und Bildhauer Werner hat
Der alte Müller kommt dahinter furchtbare Szene Heraus
werfung Werners väterlicher Fluch

2 Bild Ersitztvorn Schlächtermeister Schultze
ist das Schwiegersohns Jdeal Müllers ein Mann der nichts
von Kunst aber viel vom Viehhandel versteht Er ist bei
Amanda in der Vorhand und verfolgt sie mit Anträgen
Müller reizt ihn die Sache mit der Hochzeit bald ins
Reine zu bringen

3 Bild CoeurSolo Amanda ist unerschütter
lich umsomehr als Werner soeben erst den großen Staats
preis an der Akademie gewonnen und nun auf der Leiter
zum höchsten Ruhme steht Sie schwört ihm ewige Treue
und er geht nach Italien Mit seinem Nebenbuhler Schultze
hat er noch ein Rencontre bei welchem er ihm zudonnert
daß in dem Skate dieser Liebe Coeur Trumpf sei

4 Bild Der erste Stich Schultze hat rache
schnaubend ein Komplott geschmiedet durch welches Briefe
aus Rom eingehen welche der armen Amanda unwiderleglich

richt des Journal de Saone et Loire aus welchem her
ffvorgeht daß fchon seit einigen Wochen die Bewohner von
Blanzy Monceau und der Umgegend durch eine Bande
beunruhigt wurden welche nächtlicher Weile unter Singen
und Lärmen die Ortschaften durchzog und übermüthig ge
macht durch den Umstand daß man sie ruhig gewähren
ließ in den letzten Tagen die erwähnten Zerstörungen an I
Kreuzen Marienbildern und Kapellen vornahm Das
Treiben dieser schwarzen Bande die mit dem Rufe Es
lebe die sociale Revolution die friedlichen Bewohner der
Gegend schreckte und Drohbriefe an die besser situirten j
Bürger sandte auch in einzelnen Fällen unter Gewaltthätig
leiten nächtliche Einbrüche versuchte erinnert einigermaßen
an die berüchtigte Mondscheinbande in Irland Nur hat
man es diesmal nicht mit so wilden bis zum Meuchelmord
führenden Ausbrüchen politischen und socialen Fanatismus
zu thun wie auf der grünen Insel Die Festgenommenen
hüllten sich anfänglich in trotziges Schweigen, später aber
ließ sich einer doch zu Geständnissen herbei auf Grund
deren sämmtliche Papiere der Bande eine Anzahl rother
Fahnen und die Kasse mit Beschlag belegt werden konnten
Die Ruhe ist seit Freitag nicht wieder gestört worden

Ketschwayo wurde von dem Prinzen und der Prin
zessin von Wales in Marlborough House empfangen Die
Rückreise des Zulukönigs nach Afrika wird in etwa vier
zehn Tagen erfolgen Inzwischen wird den Times aus
Durban gemeldet Die Nachricht daß die Regierung beab
sichtige Ketschwayo als König des Zululandes wieder ein
zusetzen verursacht Bestürzung über eine solche rücksichtslose
Hintansetzung des Friedens und der Wohlfahrt der Koloni
sten und Eingeborenen Petitionen und Meetings werden
vorbereitet Die Rückkehr des Exkönigs wird allgemein
als ein sicherer Vorläufer eines Krieges betrachtet für
welchen die englische Regierung allein verantwortlich ist

In Rutztand mehren sich die Stimmen welche in
dem Verlauf der egyptischen Angelegenheiten den Anlaß zur
Wiedereröffnung der großen Orientfrage sehen Selbst der
so rückhaltende Golos hält nach der erfolgten Besiegung
Arabi s die Oberherrschaft Englands über Egypten für un
abwendbar Keine Großmacht kann dies nunmehr verhin
dern deshalb muß es die Aufgabe der Diplomatie sein
an anderer Stelle daraus des Gleichgewichtes halber Nutzen
zu ziehen Oesterreich habe diese Bahn schon betreten durch
Anregung der Annexion Bosniens und der Herzegowina
Die anderen bei der orientalischen Frage direkt betheiligten
Mächte müßten diesem Beispiele folgen schließt auf Ruß
land anspielend das Blatt seine Ausführungen Damit ist
deutlich genug auf den Bosporus hingewiesen als den An
theil Rußlands

Die von dem Verwaltungsrath der türkischen Bond
holders beschlossene Zahlung der am 1 September fälligen
Coupons aller Anleihen beträgt 1 pCt pro anno und be z
zieht sich diese Zahlung auf die einregistrirten Titres oder
auf diejenigen Titres für welche die Konversion accep
tirt wird

In Korea ist wie ein in London eingetroffenes Pri
vattelegramm meldet ein allgemeiner Ausstand ausge
brochen Der König und die Königin sind ermordet
worden und die japanesische Mission ist von der Anti Frem
denpartei angegriffen worden Japanesische Kriegsschiffe sind
nach dem Flusse Hang Kiang gesandt worden Bestätigung
bleibt abzuwarten Korea war bis vor Kurzem das einzige
unter den ostasiatischen Ländern welches an der Abschlie
ßung festhielt Dieses System begann erst letzthin durch
brochen zu werden Die bedeutendsten Vorrechte waren den
Japanesen eingeräumt Im verflossenen Mai erwarben die
Vereinigten Staaten das Recht ihre Waaren auszuschiffen
und zu landen zu Handelszwecken ins Innere vorzudringen

den Beweis liefern daß Werner ihr untreu geworden Schultze 1
hat es außerdem verstanden sich dermaßen in das Geschäft
und die Geldverhältnisse Müllers einzudrängen daß dieser
verloren ist wenn Schultze will Müller fordert von seiner
Tochter sie solle ihn retten

5 Bild Tournez Werner hat in Rom ein
armes weibliches Modell kennen gelernt ein vergrämtes Weib
mit einem kleinen Kinde Er hat das Weib vor dem Selbst
mord aus Verzweiflung gerettet und nun hängt sie ihm mit
rührender Treue an Marie so heißt die Unglückliche gesteht
ihm daß sie von Schultze in Berlin verführt und verstoßen
worden sei Werner beschließt sofort nach Berlin abzureisen
und die Unglückliche mitzunehmen

6 Bild Grand mit Vieren Die der Ver
zweiflung nahe Amanda soll soeben von Schultze zum Trau
altar geschleppt werden als Werner dazwischen kommt Er
bringt an Trümpfen die verführte Marie deren Kind und
zwei von ihm gefertigte wunderbare Marmorstatuen mit daher

der Name mit Vieren Große Familienszene Amanda
wird gerettet

7 Bild Schwarz Schultze schnaubt ob seines
Abfalls Rache Er ruinirt Müller der vor dem Bankerott
steht beschuldigt Werner vor einigen Jahren im Geldskat

gemogelt zu haben worauf Werner wegen Betruges ver
haftet wird

8 Bild Null ouvert Werner s Marmor
statuen sind für einen horrenden Preis von der National
galerie angekauft worden Marie macht wegen Schultzen s
Geständnisse und dieser wird durch die Anwesenheit des
kleinen Kindes seines Kindes so gerührt daß er seine falschen
Beschuldigungen gegen Werner zurückzieht und Marie hei
rathet Werner wird frei bezahlt die Schulden Müller s
und dieser segnet gerührt Werner und Amanda

Dies eine Probe
Dichter welche derartige Skat Stoffe zu verar beiten

wünschen können dieselben zu mäßigen Preisen von mir be
ziehen Bei Entnahme von vier Stoffen wird der fünfte
gratis gegeben Preise fest Trauerspiel Stoffe billiger
Bearbeitete Stoffe werden nicht wieder zurückgenommen Kom
pagnons und Agenten verbeten Diskretion Ehrensache

Berl Tagebl



war und blieb streng untersagt Auch England beeilte sich
Verhandlungen mit Korea anzuknüpfen Diese Aufschließung
des Landes scheint zu einer volksthümlichen Bewegung gegen
das Eindringen der Fremden geführt zu haben

Ein Konflikt mit der Königin von Madagaskar Kan
navalo II scheint die Entsendung einiger französischen Kriegs
schiffe nothwendig zu machen Obfchon die Zahl der Fran
zosen welche auf der Insel Madagascar inmitten einer
schwarzen Bevölkerung von fünf Millionen Seelen leben
kaum 500 übersteigt sind ihre Handelskomptoirs welche
auch einen ausgedehnlen Grundbesitz haben beträchtlich Die
an der Küste befindlichen zwei französischen Kriegsschiffe
reichen vor der Hand hin keine Panik unter den Franzosen
aufkommen zu lassen Die neuesten Instruktionen des
Aeußeren Amtes an den Konsul entspringen der Voraus
setzung er werde sich Genugthuung und Gerechtigkeit ver
schaffen bevor der Konflikt förmlich zu einem Krieg aus
artet Man besitzt die Gewißheit es diesmal aus Mada
gascar nicht mit der Eifersucht Englands zu thun zu haben
welches 1831 den Krieg zwischen Madagascar und Frank
reich angestiftet hatte Der Flottenminister hat die erfor
derlichen Anstalten getroffen um nöthigenfalls den Konsul
auf sein erstes Verlangen noch um ein paar Kriegsschiffe
verstärken zu können Nicht minder ist der Flottenminister
darauf vorbereitet vor Beyrut und an der syrischen Küste
beim ersten Ausbruch des muselmanischen Fanatismus ein
Kriegsgeschwader erscheinen zu lassen

Deutsches Reich
Berlin 20 August Se Majestät der Kaiser

wohnte mit Ihren k Hoheiten den Prinzen Wilhelm
Alexander Friedrich Leopold und einer glänzenden Suite
Sonntag Vormittag 10 Uhr dem Festgottesdienst in der
Garnisonkirche bei welcher aus Anlaß des 150jährigen Be A
stehens derselben abgehalten wurde Se Majestät wurde
am Eingange des Gotteshauses von dem Oberpräsidenten
Achenbach und der gesammten Geistlichkeit empfangen und
in das festlich und weihevoll dekorirte Gotteshaus geleitet
Nach feierlichem Glockengeläute begann der Gottesdienst
An demselben nahmen Truppentheile der sämmtlichen Gar
nison im Paradeanzug Theil Das Schiff der Kirche und
der Platz um dieselbe war vom Publikum dicht besetzt
Se M der Kaiser hat den Hofpredigern Rogge und
Strauß den rothen Adlerorden 3 Klasse verliehen Ihre
Majestät die Kaiserin war ihres Befindens wegen ver
hindert an der Feier theilzunehmen

Auf das Begrüßungs Telegramm das der erste
P arteitag der rheinischen Konservativen an den Kaiser
abgesandt hat ist folgende kaiserliche Antwort eingelaufen
Dem Freiherrn von Plettenberg Mehrum Vorsitzenden der

Konservativen des Rheinlandes zu Haus Mehrum bei
Vörde über Wesel Babelsberg 17 August 1882 Empfangen
Sie Meinen freundlichsten Dank für die Gesinnungen und
Grundsätze die Mir Ihr Telegramm von gestern im
Namen der in Barmen versammelt gewesenen Konservativen
ausspricht Möge sich die patriotische Gesinnung serner be
stätigen Wilhelm

Außer Ihren kaiserl und königl Hoheiten dem
Kronprinzen und der Kronprinzessin von Oesterreich Ungarn
und dem Erzherzoge Johann Salvator so wie dem Groß
fürsten Wladimir von Rußland wird so weit bekannt auch
Se Höh der Herzog von Sachsen Altenburg den
großen Herbstübungen des fünften und sechsten Armeekorps
in Schlesien beiwohnen Dem Vernehmen nach werden auch
Ihre königl Hoheiten die Großherzoge von Sachsen Weimar
und von Mecklenburg Schwerin sich an den Manövern be
theiligen Von den königlichen Prinzen werden Se kaiserl
und königl Hoheit der Kronprinz so wie die Prinzen
Albrecht und Friedrich Karl von Preußen und Se
Hoheit der Erbprinz von Sachsen Meiningen Se
Maj den Kaiser nach Schlesien begleiten

Die Kr Ztg schreibt Französische und italie
nische Blätter wollen die kürzliche Begegnung des deut
schen Kronprinzen mit dem Könige Humbert von
Italien ja sogar die Ischler Entrevue mit Dispositionen
betreffend die vielbesprochene österreichisch italienische Mon
archenzusammenkunft in Zusammenhang bringen Einige
Blätter verlegen letztere nach Ancona Wie uns aus Wien
berichtet wird hat man dort von alledem eben erst aus
den Zeitungen erfahren und den bezüglichen Gerüchten ist
genau derselbe Werth beizumessen welcher den ebenso zahl
reichen als mannichsachen bisherigen Versionen über die
Kaiserreise nach Italien innewohnte

Der deutsche Botschafter in Paris Fürst Hohen
lohe welcher von einem sechstägigen Ausflug nach Schil
lingsfürst zurückkehrte hatte Sonnabend eine längere Be
sprechnng mit dem Konseilpräsidenten Duclerc

Der Geh Ober Medizinalrath Generalarzt vr
v Langend eck hatte die Ehre am 17 d Mts von Sr
Majestät dem Kaiser auf Babelsberg empfangen zu werden
um Allerhöchstdemfelben seinen Dank für die Ernennung
zum Wirkl Geh Rath mit dem Prädikate Excellenz abzu
statten

Der Berliner Volkszeitung zufolge gedenkt der
liberale sezessionistische Verein in Magdeburg an Stelle
des bisherigen nationalliberalen Abg Gärtner Herrn Dr
Alexander Meyer als Kandidaten für das Abgeordneten
haus aufzustellen

Herr Windthorst ist jüngst wieder einmal in
Braunschweig gewesen und es werden natürlich sofort die
verschiedenartigsten Muthmaßungen an seinen Besuch ge
knüpft Der Hann Courier geißelt diese scharfsinnigen
Erörterungen mit ansprechendem Humor indem er versichert
erfahren zu haben Herrn Windthorst s Besuch in der alten
Welsenstadt hätte nur den Einkauf der von ihm hochgeschätz
ten Braunschweiger Pfeffernüsse gegolten der Centrums
führer wird dann noch in wohlwollendem Tone auf die ge
fährliche Wirkung eines zu starken Konsums an Leckerbissen
während der heißen Jahreszeit aufmerksam gemacht In

Wirklichkeit ist über den Zweck jener Reise durchaus nichts
Authentisches bekannt geworden Es darf aber wohl darauf
hingewiesen werden daß sich eine plausible Erklärung auch
ohne Zuhilfenahme politischer Beweggründe darbietet wenn
man sich erinnert daß der Herzog von Braunschweig den
Abgeordneten Windthorst in privatrechtlichen und Vermögens
Fragen schon wiederholt zu Rathe gezogen und ihm sogar
in einigen Fällen die Abwickelung wichtiger Geschäfte über
tragen hat Aehnliche Dinge mögen auch jetzt für die Kon
ferenzen Windthorsts mit dem Staatsminister Schulz maß
gebend gewesen sein

Der Abg Crem er kandidirt wie die Magdeb
Ztg hört für das Abgeordnetenhaus in Teltow Beeskow
Den Kreis vertraten in der abgelaufenen Legislaturperiode
Herr v Luck und Prinz Handjery kons

Die Angelegenheit des Bürgermeisters Horn
dem die Regierung nach seiner Wiederwahl die Bestätigung
versagt hat ist auch in der Stadtverordneten Versammlung
zu Marienburg zur Sprache gekommen Der Stadtver
ordnete Conrad hatte behauptet daß gegen Herrn Horn
eine Untersuchung schwebe in welcher er und der Stadt
verordnete Korth als Zeugen vernommen seien Stadtver
ordneter Korth erklärte er sei allerdings mitvernommen
worden doch seien die Fragen die sich auf die Denunzia
tionen stützten und ihm vorgelegt wurden derartige gewe
sen daß er sie ausnahmslos zu Gunsten des Beschuldigten
beantworten konnte Die Denunziationen die er gesehen
seien augenscheinlich mit verstellter Handschrift geschrieben
gewesen Der Vorsitzende der Stadtverordneten Versamm
lung Justizrath Hartwich soll weiter bemerkt haben Die
Versammlung habe sich seiner Meinung nach nicht um jene
Menge von Denunziationen zu kümmern die bei der Re
gierung eingelaufen seien und welche wie die Herren Re
gierungsräthe ihm selbst versichert hätten dort wahren Ekel
erregten

Der Reichsbote das Blatt des Herrn Stöcker
welches schon früher mancherlei an Herrn Henrici als Kon
kurrenten auszusetzen hatte scheint denselben jetzt vollständig
fallen lassen zu wollen Das christlich sociale Blatt hat
sich überzeugt daß Herr Henrici ein Fanatiker ist

Wie die Kr Ztg hört nehmen die Erwägungen
de r Regierung wegen Ausfindigmachnng eines für das Ab
geordnetenhaus geeigneten Bauplatzes ihren Fortgang
Es wird eine dem preußischen Fiskus gehörende Baustelle
in Aussicht genommen werden und zwar besteht nach wie
vor die Absicht beide Häuser des Landtages räumlich näher
zu bringen Die Staatsregierung hatte den Antrag des
Präsidiums auf Errichtung eines neuen Abgeordnetenhauses
vor Einbringung desselben gebilligt und da die Nothwendig
keit eines Neubaues allseitig zugestanden ist so wird vor
aussichtlich in der nächsten Session die Regierung einen be
stimmten Vorschlag den Abgeordneten zugehen lassen können

Von Zeit zu Zeit taucht die Nachricht von ge
wissen Friktionen auf die zwischen dem Staatssekretär
der Post und einem anderen hohen Reichsbeamten bestän
den Wie die Trib hört sind dieselben seit einigen
Tagen als gänzlich beseitigt zu erachten

Als die Kreisregierung von Oberbayern dem Be
schlusse der ultramontanen Mehrheit des Münchener Ge
meinderaths auf Aufhebung der Simultanschulen die Ge
nehmigung versagte da hieß es sie würde wenigstens die
zweite Forderung der Ultramontanen erfüllen und den libe

ralen Schulrath Dr Rohmeder den warmen Für
sprecher der Simultanschulen seines Amtes entheben Die
Kreisregierung hat nicht allein die Absetzung Rohmeders
verweigert sondern sogar seiner Amtsthätigkeit eine glän
zende Rechtfertigung zu Theil werden lassen

Ueber den Ausfall der Landtagswahlen giebt
man sich seitens der Konservativen sehr großen Hoff
nungen hin welche allerdings durch die überaus großen
Anstrengungen der Partei nach allen Richtungen nicht un
gerechtfertigt erscheinen Die Agitation wird mit großer
Rührigkeit und mit geschickter Geheimhaltung betrieben
Die Partei ist entschlossen alles was sie an tüchtigen
Kräften und sonstwie bekannten Namen besitzt im Abgeord
netenhause unterzubringen

In neuerer Zeit scheint sich mehr und mehr der
Modus herauszubilden daß die höheren Behörden ihre
Korrespondenz mit den Handelskammern durch Ver
mittelung der Landrathsämter oder Magistrate führen

Der Vofs Ztg wird aus Schlesien geschrieben
Dem Protokoll über die Sitzung der Handelskammer
zu Hirschberg am 16 August ist zu entnehmen daß das
mehrfach erwähnte Schreiben des Handelsministeriums an
die Handelskammern welches mit so großer Diskretion be
handelt wurde sich auf die möglichste Vermeidung einer
öffentlichen Besprechung bei gutachtlichen Aeußerungen in
Betreff des Abschlusses von Handelsverträgen bezogen hat

S M S Gneisenau 16 Geschütze Kom
mandant Kapitän zur See Freiherr v d Goltz und S M
Aviso Zielen 4 Geschütze Kommandant Korvetten Ka
pitän Barandon sind am 19 August c früh von Kiel nach
dem Mittelmeer in See gegangen

Breslau 17 August In Schlesien giebt es nach
der Bresl Ztg noch neun Staatspfarrer nämlich
die Pfarrer Mücke in Groß Strehlitz Grünastel in Kosel
Sterba in Leschnitz Becherer früher Haus Kaplan der
Erzherzogin Gisela in Polkwitz v Talaczynski in Keltsch
Kenty in Boronow Szczhgiel in Zobten in Löwenberg
Würtz in Birngrütz und Marschall in Heinzendorf Sie
bilden mit den zahlreicheren Staatspfarrern der Diözese
Posen eine Konferenz unter dem Vorsitz des Probstes
Brenk in Kosten

Wiesbade 19 August Telegr Der Prinz
und die Prinzessin von Wales sind heute Nachmittag
2 /4 Uhr mit ihren 5 Kindern hier angekommen und im
Hötel Bellevue abgestiegen auf dem Bahnhof wurden

dieselben von dem König und der Königin von Dänemark
und von dem König von Griechenland empfangen

Univerfitäts Nachrichten
Professor Lazarus an der berliner Universität

ist der Rothe Adlerorden vierter Klasse vom Kaiser verliehen
worden

Vermischtes
Berlin 18 August Die Abenteuer eines

jungen Theologen während des Brandes der Hygieine
Ausstellung beschäftigten gestern eine Abtheilung des hiesigen
Schöffengerichts in einer auf groben Unfug Beleidigung
und Widerstand lautenden Anklage Der Angeklagte ist der
Kandidat der Theologie Johann Detlef Daniel F Der
selbe erzählt Am 12 Mai c ging ich mit einigen ande
ren Personen über den Königsplatz als wir von Moabit
her dicke Rauchwolken aufsteigen sahen Wir liefen eiligst
dem Brande zu und als wir an den Ausstellungsplatz an
kamen sahen wir das Hauptgebäude in vollen Flammen
stehen Ich stürmte durch den Eingang erbat mir die Er
laubniß mit retten zu dürfen und habe denn auch mit
hinausgeschleppt was meine Hände zu tragen vermochten
bis die Ausdehnung des Feuers weitere Versuche abschnitt
Als ich später an den von Menschen besetzten Zaun des
Lehrter Bahnhofs kam verbreitete sich wie ein Lauffeuer
das Gerücht daß noch Menschen im Gebäude seien die
zweifellos verbrennen müßten In Folge dieser Nachricht
rief ich Die Menschen müssen doch gerettet werden I Ist
denn noch keine Feuerwehr zur Stelle Dann müssen wir
den Zaun umbrechen und unsere Mitmenschen zu retten
suchen I Kaum hatte ich die Worte Zaun umbrechen
ausgesprochen als ich mehrere heftige Faustschläge im Ge
nick fühlte und sich eine schwere Hand um meinen Hals
legte Als ich mich umwandte sah ich den Wachtmeister
Mauer welcher mir Schimpfworte entgegenschrie Ich ver
theidigte mich so gut es ging der Wachtmeister aber packte
mich am Kragen und kommandirte Marsch zur Wache I
Der Angeklagte erzählt dann weiter welche schlimmen Miß
handlungen er auf der Wache erlitten Der Wachtmeister
Mauer stellt unter seinem Eide den Vorfall ganz anders
dar Danach hat der Angeklagte bei dem Brande der Hy
gieine Ausstellung einen Zaun erstiegen und einen groben
Unfug dadurch veranlaßt daß er die versammelte Menschen
menge zum Einreihen des Zaunes aufwiegelte Er habe
sich deshalb genöthigt gesehen den Angeklagten zur Wache
zu sistiren und bei dieser Gelegenheit habe sich derselbe so
wohl beim Transport energisch widersetzt als auch auf der
Wache über ihn Beamten wiederholt vor die Brust gestoßen
und mit Schimpfreden titulirt und sich so geberdet daß er
ihn anfänglich für einen Verrückten gehalten habe Von
Faustschlägen und Maltraitirungen auf der Wache sei keine
Rede doch habe der Angeklagte allerdings einige Male in
seine Schranken gewiesen werden müssen Der Gerichtshof
folgte dem beeidigten Zeugnisse des Wachtmeisters hielt da
nach den Angeklagten des groben Unfugs und des Wider
standes für überführt und verurtheilte ihn mit Rücksicht auf
seine Lebensstellung und seinen Bildungsgrad zu 50 Mark
Geldbuße und 1 Monat Gefängniß

Ist Conrad schuldig oder nicht Diese
entscheidungsschwere Frage beschäftigt noch immer mit außer

gewöhnlicher Lebhaftigkeit das berliner Publikum Auch ver
sucht der mit den Erhebungen betraute Kriminalkommissar
Maizier den Beweis zu führen daß Conrad es nicht nöthig
gehabt hat die Wohnung durch das Fenster zu verlassen
daß es ihm vielmehr möglich gewesen ist dies durch die
Thür zu thun welche man am Morgen von innen verriegelt
sand Um dies zu beweisen hat Herr Maizier in folgender
Weise experimentirt Genaue Untersuchungen haben ergeben
daß der Nachtriegel an jener Thür frisch und sehr gut geölt
war während das eigentliche Schloß sich voll Schmutz und
Rost zeigte Es wurde der Versuch gemacht den Nachtriegel
von außen vorzuschieben und es gelang überraschend leicht
uidem der Kommissar die offene Schleife eines zusammenge
legten schwachen Bindfadens um den Schieber des Nacht
riegelS legte die beiden Enden durch die etwa einen Milli
meter klaffende Spalte zwischen der geschlossenen Thür und
Thürrahmen führte sodann durch Anziehen der Fadenenden
dm Riegel mittelst des Bindfadens vorschob und schließlich
oen Bmdsaden herauszog In der Wohnung des Conrad
fand Kriminalkommissar Maizier u a auch einen Band
Schiller scher Gedichte der auf einer Photographie Conrads
lag und in welchem das Blatt worauf die Kindesmör
derin abgedruckt ist eingeschlagen war Zwei Nachbarinnen
sagen aus daß Frau Conrad in letzter Zeit häufig über
U iterleibsschmerzen geklagt habe und nicht im Stande gewesen
s i einen Eimer mit Wasser auf die Küchenbank zu heben
man folgert daraus daß Frau Conrad unmöglich die Kraft
gehabt haben könne ihren achtjährigen etwa sechzig Pfund
ichwecen Knaben in einer Höhe von 1,80 Meter aufzuhän
gen Das sind die Indizien welche von der Kriminalpolizei
nachträglich ermittelt worden sind

Petersburg 19 August Telegr Gestern langte
der Schiffsoffizier der Jeanette Melville mit
seinen Gefährten hier an

Meteorologi che Beobachtungen in Halle
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Wasserstaud der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 20 August Abends
2,58 am 21 August Morgens 2,56 Meter

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle



krämiirt Lalle g /8
1881 iÄmiirt Halls a/8

1881

iRfdi
Halls A L

Vr Stewstrassv 7V/7I Part u I LtaZe
Lonksetions Noäes

Na nukaotur u Leiäen aaren Quelle
aebäem äer Umbau unsere xeseli akts Lauses nnnmelir beenäet ist deeliren v ir

nnsbiermit äieDrökknung unserer s ammtlieken IRE RR ß IZSK SI R lRRSlSIR
unä St SR W VSrKrÄVSVSrtSIR I OrSkIttÄt I ergedenst
anxu/eigen

l ür eine anerkannte Specialität unserer I irma

Gonfections
U IAOS5 OST 5RIAS s FReZÄS S EFM OI G

baden v r in äer I I tage unseres Hrnuästüekes äen jüngsten Lrkabrnngen äer
Fen eit entspreebenä eingeriebtete käumliekkeiten gesebakken belebe 6er geebrten
Damenwelt alle nur meglieben nnebmliebkeiten iVSjWTVIRGlSI C

ßS I I lStßtQ N I RßSr e tS bieten
Die lebbakte Anerkennung belebe unsere Fesebmaelisriebtung in

Nanivniilvulvr it LLv
bisber geknnäen bat veranlasste uns aueli äiese btbeilnng unseres Etablissements
xn vergrössern unä kür äie beverstebenäe 8aison in jeäem xenre init äen äenkbar
reiebbaltigsten Sortimenten auszustatten

I ür äie kerner von uus eingekübrten Fabrikate in lVARRIIRHG 4VllVI ID

IRit N Iist Ivli immoi mvlir Ullck invlir ßkstsixsrts Mvlit r xv KkiiviKt a ilu i
vir aneb äieser Lranebe eine erböbte nkmerksamkeit xn venäen nnä stets ein eom

plett assortirtes I ager in
F VV5/ F5 k L v F 5 F fI

lialten veräen
Vir äanken kür äss uns bisber iu so reiebem Raasse entgegengebraebte Ver

trauen äas vir änrob i estl,alten an unserm rineip nZtMSvKtRtsTt KSpaart uns aneb kerner xn erbalten kolken
Halle a/8 32 ngnst 1883 lloebaebtnngsvoll

Heute Dienstag äen 22 er knäet ü v er tmali v
LeleuedtunA uu eier I okalltiiteu cluicli
KrßVVSÄU RSSRASSt IRWAWtSIRRG elndieedeiiäei Dunkeldeit 8tatt

Für den Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemanu in Hall

Expedition in Watsenhause 7 Buchdruckers des Waisenhauses in Hall a d S Hierzu Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1882
	08
	22
	22.8.1882 (No. 195)
	Politisches Tagesbild.
	[Seite 296]

	Eva. Eine Erzählung aus dem Leben von O. Bach. (Fortsetzung.)
	[Seite 296]

	Der dramatisirte Skat.
	[Seite 297]

	Deutsches Reich.
	[Tabelle]

	Universitäts-Nachrichten.
	[Tabelle]

	Vermischtes.
	[Tabelle]

	Meteorologische Beobachtungen in Halle.

	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







